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Erfolgreich  
die Große  
Transformation 
anstoßen
26. bis 27. November 2014

TTT – Tutzinger Transformations Tagung
in Kooperation mit dem Gesprächskreis Die Transformateure – 
Akteure der Großen Transformation  und dem Umweltbundesamt

Kooperationspartner

DiE TransformaTEUrE
Akteure der Großen Transformation

Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln
finanziert. 

Die Bundeszentrale für politische Bildung hat für diese Tagung 
einen Zuschuss in aussicht gestellt. 

Verkehrsverbindungen
für die Planung ihrer anreise nutzen sie bitte das Portal  
Greenmobility auf unserer Homepage. 
Die akademie verfügt nur über eine begrenzte anzahl von Park- 
plätzen. Wir empfehlen die anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.
ab münchen Hbf: s6 (Tiefgeschoss) bis Endstation Tutzing oder 
regionalbahn der richtung Garmisch bzw. Kochel. fußweg vom 
Bahnhof zur akademie: 10 minuten. mit dem auto fahren sie von 
münchen auf der a95 in richtung Garmisch bis starnberg, von 
starnberg auf der B2 bis Traubing, dort links nach Tutzing.

Tagungsgäste, die zur anreise öffentliche Verkehrsmittel benutzen und 
dieses durch Vorlage ihres fahrscheins (mindestbetrag: 10.– €) an der 
rezeption nachweisen können, erhalten auf den Tagungsbeitrag einen 
Preisnachlass von 10.– €.

Bildnachweis: fotolia.com 
Tagungsnummer: TTT 0212015 / TTL 0222015

Evangelische akademie Tutzing
schloss-straße 2+4 / 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

          facebook.com/EaTutzing
          twitter.com/EaTutzing

Tagungsleitung
Dr. Martin Held, Evangelische akademie Tutzing

Tagungsorganisation
Susanna Satzger, Telefon: 08158 251-126, Telefax: 08158 99 64 26,
Email: satzger@ev-akademie-tutzing.de, beantwortet ihre anfragen 
zu der Veranstaltung in der Zeit von montag bis freitag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
ihre anmeldung erbitten wir schriftlich. Bitte verwenden sie 
die beiliegende anmeldekarte, den online-modus bzw. die Email-
anschrift der Tagungsorganisation. ihre anmeldung wird nicht 
bestätigt und ist verbindlich, sollten sie von uns nicht spätestens eine 
Woche vor Tagungsbeginn eine absage wegen Überbelegung erhalten.  
Anmeldeschluss ist der 19. November 2014.

Abmeldung
sollten sie kurzfristig an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir 
bis spätestens zum 19. november 2014 um entsprechende schriftliche 
Benachrichtigung, andernfalls werden ihnen 50 % des vollen Preises, 
mit Tagungsbeginn 100 % der von ihnen bestellten Leistungen in 
rechnung gestellt. nach abmeldefrist entfällt der anspruch auf 
Ermäßigung. sie erhalten von uns eine schriftliche Bestätigung über 
den Eingang ihrer abmeldung. 

Preise  
    
Preise  Tagung & LaB  Tagung LaB
Teilnahmebeitrag     € 75.– € 65.– € 40.–

Verpflegung (ohne Ü/fr)  € 57.– € 34.– € 23.–
Vollpension im Einzelzimmer € 167.– € 89.– € 78.– 
Vollpension im Zweibettzimmer € 125.– € 68.– € 57.– 
Vollpension im Zweibett- als EZ € 179.– € 95.– € 84.–

Wir bitten um Begleichung bei anreise durch Barzahlung oder 
EC-Karte. Bestellte und nicht in anspruch genommene Einzel- 
leistungen können nicht rückvergütet werden.

Ermäßigung
auszubildende, schülerinnen, studentinnen (bis zum 30. Lebensjahr) 
und arbeitslose erhalten eine Ermäßigung von 50 %. Journalistinnen 
wird der Teilnahmebeitrag erlassen, wenn der Presseausweis von einer 
ausstellungsberechtigten organisation vorliegt. Eine Kopie ihres 
ausweises schicken sie uns bitte mit ihrer anmeldung zu.

Stiftung Schloss Tutzing
Die stiftung hat es sich zur aufgabe gemacht, für den Erhalt des
denkmalgeschützten Gesamtensembles „schloss und Park Tutzing“
sorge zu tragen. möchten sie der stiftung einen Betrag zukommen
lassen, stellen wir ihnen gerne eine spendenbescheinigung aus.
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Zertifikatsnummer: 
53275-1401-1007
www.climatepartner.com
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achen

Wenn Du ein Schiff bauen
WillSt, Dann lehre Die Men-
Schen Die SehnSucht nach
DeM Weiten, enDloSen Meer.

 
Nach Antoine de Saint-Exupéry

Postfossil, ressourcenleicht, immissionsneutral und gerecht – das sind die 
Ziele der anstehenden Großen Transformation, wenn wir die Belastungs-
grenzen des systems Erde, das Wohlergehen aller menschen und die idee 
einer globalen und generationenübergreifenden Gerechtigkeit ernst 
nehmen. Weg von der nichtnachhaltigkeit in eine nachhaltige Entwick-
lung.

in nischen wachsen bereits viele interessante nachhaltigkeitslösungen. 
Weit verbreiten werden sie sich aber nur, wenn neben den Köpfen die 
Herzen und Bäuche der menschen erreicht werden, das neue Verhalten 
damit im alltag ankommt und in die routinen eingebaut wird.

Es geht damit einerseits um zentrale Punkte, an denen wir ansetzen 
müssen, um die richtigen rahmenbedingungen zu fördern. Es stellt sich 
aber andererseits auch die frage: Wie können diese Veränderungen 
erfolgreich angestoßen und umgesetzt werden? Dazu muss man sich 
intensiver mit Veränderungsprozessen beschäftigen. Denn nur wenn wir 
gesellschaftlichen Wandel besser verstehen, können wir ihn auch 
erfolgreicher gestalten.

an verschiedenen konkreten Beispielen diskutieren wir in der Tagung: 
Was geht? Was geht (noch) nicht? Und warum geht etwas und warum 
nicht? Es sind verschiedenartigste Wege, die von akteuren vorgestellt und 
deren Erfolgsbedingungen diskutiert werden. 

Zusammenführen, voneinander lernen, motivieren, begeistern, um 
erfolgreicher transformativ unterwegs zu sein, das ist das motto: 
Unternehmen, nGos, multiplikatoren, Gruppen, Einzelne, alle sind 
gefragt. Herzliche Einladung nach Tutzing!

Team Tutzinger Transformations Tagung 
Kora Kristof, Martin Held, Mattias Kiefer

TTL – Tutzinger Transformations Lab
Transformativ. Kreativ. Unterwegs.
27. bis 28. november 2014
 
Direkt im anschluss an die Tutzinger Transformations Tagung findet ein 
Tutzinger Transformations Lab statt. nähere angaben hierzu finden 
sich im Detailprogramm des Labs:
http://web.ev-akademie-tutzing.de/cms/index.php?id=576&lfdnr=2053&part=detail
Die Teilnahme an den beiden Veranstaltungen ist auch je einzeln 
möglich. Vor dem Lab wird ein Call for Lab verbreitet (Homepage).

ProgrAmm

miTTwoch, 26. NoVEmbEr 2014

  anreise ab 11.00 Uhr

12.00 Uhr Beginn der Tagung mit einem imbiss

13.00 Uhr Erfolgreich die Große Transformation anstoßen  
  Begrüßung und Einführung in die Tagungsthematik
  Dr. Martin Held und Dr. Kora Kristof

13.20 Uhr  Panel 1: Von der Nische zum Mainstream – Beispiele für
  Transformation in Feldern menschlicher Grund- 
  bedürfnisse und ihre Erfolgsbedingungen 
  Paneldiskussion mit kurzen leitfragegestützten inputs

  (1) „Überwinden wir die Hürden in unseren Köpfen –
  regionale Energiewende voranbringen“
  Bene Müller

  (2) „Selbermachen – vom Aufbau einer regionalen, 
  saisonalen Ver sorgungsstruktur“
  Daniel Überall

  (3) "I like to ride my bike – living and promoting active 
  mobility"
  Dr. Peter Cox

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr Panel 2: Von der Nische zum Mainstream – Beitrag
  von  Finanzwelt und Industrie und deren Erfolgs- 
  bedingungen 
  Paneldiskussion mit kurzen leitfragegestützten inputs

  (4) „Money makes the world go round – wie die  
  Versicherungswirtschaft zu einer nachhaltigen Ent- 
  wicklung beitragen kann“
  Dr. Marie-Luise Meinhold

  (5) „Das Richtige im Falschen – transformativ Arbeiten 
  im industriellen Umfeld“
  Klaus Mertens

16.30 Uhr Pause
  
16.45 Uhr Die Große Transformation anstoßen: Soziales und 
  Umwelt zusammenbringen 
  Marietta Eder, Martin Geilhufe, Ruth Heeren und
  Bernhard Strohmayer im Gespräch mit Jürgen Wechsler
  und Hubert Weiger 

  Öffnung ins Plenum

18.30 Uhr abendessen

19.30 Uhr Transformation konkret: „Unsere beste Zukunft beginnt
  mit mir | uns“
  Veränderung braucht die Verbindung von Herz, Hand 
  und Hirn
  impuls Marie Bäumer, Nicola Knoch

  arbeit in Kleingruppen
 
  anschließend informelle Gespräche in den salons

DoNNErSTAg, 27. NoVEmbEr 2014  

08.00 Uhr „Das Recht ströme wie Wasser, die Gerechtigkeit wie 
  ein nie  versiegender Bach“ (amos 5,24)
  meditation am morgen in der schlosskapelle

09.00 Uhr  Panel 3: Den Rahmen neu denken – vom neuen 
  Wirtschaften, Lernen und Umgang mit der Zeit
  Paneldiskussion mit kurzen leitfragegestützten inputs

  (6) „Ausgewachsen – Unternehmen  ohne Wachstums-
  zwang“
  Susanne Henkel

  (7) „Entfalten – eine neue Lernkultur“
  Katrein Wilms-Wöltje

  (8) „Time is on my side – Zeitkultur in Königsfeld“
  Manfred Molicki

10.40 Uhr Die Herausforderung: Kurzüberblick über die in den
  3 Panels gesammelten Erfolgsbedingungen
  Mattias Kiefer

11.00 Uhr Pause

11.30 Uhr Was sind Triebkräfte des Handelns, um Transformateur
  zu sein / werden? Wie können die Wege zum Wandel  
  erfolgreicher begangen werden?
  Einführende statements:
  Rainer Siegele und Dr. Kora Kristof

  abschlussrunde

13.00 Uhr Ende der Tagung mit dem mittagessen
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mitwirkende / Team Tutzinger Transformations Tagung

marie bäumer, schauspielerin und Trainerin, avignon 
Dr. Peter cox, senior Lecturer Department of social studies and 
Counselling, University of Chester, member advisory Board 
ECf-network scientists for Cycling, 1.10.2014 – 31.3.2015 
Gastwissenschaftler rachel Carson Centre, münchen
marietta Eder, regionssekretärin DGB region oberfranken, 
Bamberg
martin geilhufe, Jugendvertreter im Dnr-Präsidium und 
Landesvorstandsmitglied BUnD naturschutz, münchen
ruth heeren, Landesvorstandsmitglied der Jugendorganisation 
BUnD naturschutz und Jugendvertretung im Bn-Landesvorstand, 
münchen
Dr. martin held*, studienleiter Wirtschaft und nachhaltige 
Entwicklung, Evangelische akademie Tutzing
Susanne henkel, Geschäftsführende Gesellschafterin richard 
Henkel stahlrohrmöbel und mitglied der  Wirtschaftsinitiative 
nachhaltigkeit in Baden-Württemberg, forchtenberg
mattias Kiefer*, sprecher der Umweltbeauftragten der deutschen 
Diözesen, münchen 
Nicola Knoch, Csr-Beraterin und Kristallisationskern, münchen
Dr. Kora Kristof, abteilungsleiterin der Grundsatzabteilung 
nachhaltigkeitsstrategien, ressourcenschonung und instrumente, 
Umweltbundesamt, Dessau
Dr. marie-Luise meinhold, stiftung nachhaltiges Leben, münchen
Klaus mertens*, Wiss. mitarbeiter Betriebsrat Zf friedrichshafen, 
standort schweinfurt
manfred molicki, Gesellschaft für Zeitkultur, Königsfeld im 
schwarzwald
bene müller, Vorstand solarcomplex, singen  
ing. rainer Siegele, Bürgermeister Gemeinde mäder, obmann 
Umweltgemeindeverband Vorarlberg und Vorstandsmitglied 
allianz in den alpen, mäder
bernhard Strohmayer, iG-metall, Verwaltungsstelle regensburg
Daniel Überall, Kartoffelkombinat.de, mitgründer von Utopia.de 
und mitarbeiter der anstiftung, münchen
Jürgen wechsler*, Vorsitzender iG-metall Bayern, münchen
Prof. Dr. hubert weiger*, Vorsitzender Bund für Umwelt und 
naturschutz Deutschland, nürnberg
Katrein wilms-wöltje, pädagogische Geschäftsführerin, Verein 
montessori Biberkor, Berg

* mitglied Gesprächskreis Die Transformateure – akteure der 
Großen Transformation

http://transformateure.wordpress.com


